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�GbR oder GmbH

� Die ideale Rechtsform für mein 
Unternehmen

� Vorteile, Nachteile und Aufwand 

� Haftung, Steuern und Gewinn



Freie Wahl der Rechtsform
� Personengesellschaft

� (Einzelkaufmann e.K.)

� BGB-Gesellschaft

� Offene Handelsgesellschaft

� Kommanditgesellschaft

� Stille Gesellschaft

� Kapitalgesellschaft

� Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung 

� Aktiengesellschaft



Grundsatz der vollständigen 
Haftung von natürlichen Personen

� Keine Trennung zwischen gewerblichen 
und privaten Vermögen 

� Übernahme persönlicher Bürgschaften 

� Haftungsbeschränkung nur durch 
einzelvertragliche Vereinbarung

� Haftungsgefährdung für Familie und 
Ehegatten

� Entschuldung nur bei Insolvenzverfahren



Grundsatz der vollständigen 
Haftung von juristischen Personen

� Nur gewerbliches Vermögen 
vorhanden

� Haftung des Gesellschaftsvermögens

� Übernahme von Bürgschaften durch 
Gesellschafter oder Geschäftsführer

� Zusätzliche zivil- und strafrechtliche 
Haftung des Geschäftsführers



Auswahlkriterien zwischen 
GbR und GmbH

� Gründung und Beginn 

� Gründungskosten und -aufwand 

� Führungskosten und -aufwand

� Geschäftsführung und Vertretung

� Haftung nach innen und außen

� Gewinn und Verlust

� Steuern und Abgaben 

� Auflösung und Liquidation 



Gründung und Beginn 

� Formlos möglich

� Kein Kapital 
erforderlich

� Sofortiger Beginn 
möglich

� Notarieller Vertrag

� Mindestkapital 
i.d.R. 25.000 €

� Beginn i.d.R. erst 
nach Eintragung



Gründungskosten und –
aufwand 

� Formfreier 
Gesellschaftsvertrag

� Keine Änderung der 
Person

� Geringe 
Anmeldungskosten

� Kein eigenes 
Namensrecht

� Notarvertrag 

� Eintragung und 
Anmeldung einer 
neuen Person

� Eröffnungsbilanz

� Geschäftsführer-
bestellung

� Anmeldungskosten



Führungskosten und -
aufwand

� Einfache G.u.V         
(§ 4 Abs. 3 EStG)

� Privatentnahme 
und –einlage
möglich

� Änderung 
kurzfristig und 
formlos möglich 

� Buchführungs- und 
Bilanzierungspflicht

� Ausschüttung am 
Ende des 
Geschäftsjahres

� Änderung stets mit 
notarieller Urkunde



Geschäftsführung und 
Vertretung

� Grds. 
gemeinschaftlich 

� Regelbar durch 
Vertrag

� Formlose 
Bestellung

� Gesetzliche 
Vertretung 

� Bestellung durch 
Vertrag

� Keine 
Beschränkung 
gegenüber Dritten

� Haftung des 
Geschäftsführers 



Haftung nach innen und 
außen

� Keine Trennung 
der Vermögen 

� Vollständige und 
solidarische 
Haftung 

� Haftungsbegren-
zung nur durch 
Individualvertrag

� Eigenständiges 
Vermögen der 
Gesellschaft

� Eigene Haftung oft 
über persönliche 
Bürgschaften 

� Haftung für die 
Gesellschaft

� Strafvorschriften



Gewinn und Verlust

� Verteilung nach 
Köpfen oder nach 
Vertrag

� Entnahme/Einlage 
ist variabel

� Endgültige 
Abrechnung bei 
Auflösung 

� Gewinn ist 
Gesellschaftsver-
mögen

� Ausschüttung 
durch Beschluß

� Problem der 
versteckten 
Gewinnentnahme

� Verlust trägt die 
Gesellschaft



Steuern und Abgaben

� Entnahme und 
Gewinn ist 
Einkommen der 
Gesellschafter

� Versteuerung mit 
persönlichen 
Steuersatz 

� Nur jeweils eine 
Steuererklärung

� Gewinn ist 
Einkommen der 
Gesellschaft 

� Körperschaftsteuer 
25 %

� Ausgeschütteter 
Gewinn ist vom 
Gesellschafter zu 
versteuern



Auflösung und Liquidation

� Z.B. Kündigung der 
Gesellschaft

� Einstellung der 
gewerblichen 
Tätigkeit

� Auseinander-
setzung mit 
Gesellschaftern 

� Zeitablauf/Beschluß

� Förmliche 
Liquidation der 
Gesellschaft

� Anmeldung der 
Liquidation  

� Abschlußbilanz



Zusammenfassung

� Leichter Start

� Geringe Kosten

� Bei geringem Risiko 
aus dem Geschäft

� Hohe Flexibilität

� Erheblicher 
Gründungs- und 
Betreuungsaufwand

� Akzeptanz 
fremden 
Vermögens

� Geeignete Form 
der 
Kapitalgesellschaft 



Exkurs „Ltd.“

� Geringe Gründungskosten

� Haftungsausschluß 2 Pfund = 3,- €

� Name frei wählbar

� Geringe Kreditwürdigkeit

� Geringe Bonität

� Regelm. pers. Haftung des Inhabers

� Übersetzungskosten



Exkurs „GmbH-Reform“

� Unternehmergesellschaft 
(haftungsbeschränkt)

� Kostengünstigere Alternative zur 
klassischen GmbH

� Start mit 1 Euro Mindestkapital möglich
� Ansparung einer Rücklage (1/4 vom 
Jahresüberschuß bis 25 T€ Stammkapital)

� Höhe der Geschäftsanteile frei wählbar
� Muster-Gesellschaftsvertrag ausreichend 
(bei max. 3 Gründer und Bareinlagen)



IHK-Gründertag

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit und 
gutes Gelingen bei 
dem Start in die 
neue Zukunft.


